
 I 

„[1] Daß in einem Mitgliede der Gesellschaft die anderen 
alle verletzt sind, verändert die Natur des Verbrechens 
nicht nach seinem Begriffe, sondern nach der Seite der 
äußeren Existenz, der Verletzung, die nun die Vorstel-
lung und das Bewusstsein der bürgerlichen Gesellschaft, 
nicht nur das Dasein des unmittelbar Verletzten betrifft.“   

(Hegel, Grundlinien der Philosophie des Rechts, § 218) 

„[2] Die Interpretation der Fakten geleitet zur Totalität, 
ohne daß diese selbst Faktum wäre. Nichts sozial Fak-
tisches, das nicht seinen Stellenwert in jener Totalität 
hätte. Sie ist allen Subjekten vorgeordnet, weil diese auch 
in sich selbst ihrer contrainte gehorchen und noch in 
ihrer monadologischen Konstitution, und durch diese 
erst recht, die Totalität vorstellen. Insofern ist sie das 
Allerwirklichste.“                                              

(Adorno 1986, 292) 

 
                                                 
1 Überarbeiteter Vortrag an der TU Berlin, November 2011. 

 

Figure 1. Urbane Passage mit Zebrastreifen und Bicyclette 
(kommerzielles Plakat) 

0. Émile Durkheim wird zu den Begründern der nicht 
nur französischen, sondern überhaupt der modernen 
Soziologie gerechnet. Man kann nicht behaupten, dass 
jeder Autor, der ihn zitiert, bearbeitet oder anführt, 
mit seinem Lebenswerk vertraut ist, was auch, und 
sonderbarerweise, für die renommierten Kritiker gilt, 

Journal of New Frontiers in Spatial Concepts 
KIT Scientific Publishing 

ISSN 1868-6648 | Volume 4(2012), 93-104
http://ejournal.uvka.de/spatialconcepts/archives/1585

 
 

Das kollektive Bewusstsein zwischen Positivismus  
und Kritischer Schule. Adornos Durkheim-Kritik.1 
 

Sander Wilkens, PD Dr. phil. 
Institut für Philosophie, Literaturwissenschaft, Technik- und Wissenschaftsgeschichte, Technische Universität Berlin  
E-Mail: info@textogramm.de 
 

 
Abstract 
Even if Durkheim has received wide intercultural acknowledgement as a theoretician of modern sociology, one 
of his main concepts, the doctrine of collective consciousness, has been severely criticized by Adorno. To the 
extent, his reading provides evidence of diametrical methodical thinking and of clashing conviction. Neverthe-
less, there are several arguments which speak in favor of Durkheim: (i) his empirical foundation in connection 
with the lifelong attempt to provide consciousness a standing on this secondary collective balance; (ii) his 
awareness of the scaling of representations between distinctive fusion and broader aggregation; (iii) his succinct 
understanding of their interconnectedness to societal relationships; (iv) his orientation towards non-
individualism and polarity. In particular under this aspect one can observe a failure of Adorno himself, merg-
ing the dialectical approach with polarity. 
 
Keywords: Agglutination, reification, non-/individualism, polar opposition, fusion and degree 
 
Manuscript received 18 July 2012, revised 23 July 2012, accepted 9 August 2012. 
 
Copyright note: This is an open access article distributed under the Creative Commons Attribution License, which permits unrestricted use, distribu-
tion, and reproduction in any medium, provided that the original work is properly cited. 



Journal of New
 

 
http://creativec

als ob hier ein
einem unter 
soll im insb. 
werk Durkhe
der französis
stets den Ans
der korrespon
zu erklären, d
nicht zu verl
mulierung d
Theorien, p.e
der Originalt
verkürzte Au
nandersetzun
zu verlieren. 
sätze zu Rou
ren verfasst. 
mien zu verw
wortete W
Begriffswesen
dann über ein
stete, von de
verteidigen, s
de Moment s
der notwendi
ein Moment 
dern gelegent
an der sich v
die er, man m
etwas längere
60er Jahren, 
die sogenann
kerte. Im Lich
ten Schriften
sociologique, 
dantisch, wie
kursierende 
rückgreifend,
Auch ist unt
Religionssozi
lich von Au
zentrale, den
vereinnahme
seiner Theor
und verarbeit
totelisch erin
heim nicht au
 
1. Den Begri
nächst gegen

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

n Art von Abm
diesen Kritik
zweiten Teil 

eims, das Schu
schen Univer
spruch, weitge
ndierende Tax
den Kontakt m
lieren und übe
der neuen the
e. zur Division
titel anzeigt, m

uffassung geni
ng mit der Tr

Durkheim ha
usseau, Monte

Der erwähnt
walten, überha

Wissenschaft 
n von Anbegi
ne lange Streck
er Natur der B
stellt vermutlic
seiner Leistung
ig resultierend

von Führung
tlich auch die 

vor allem Ador
muss sagen eh
en Abhandlun
auszukosten 

nte Kritische S
hte vieler Pass

n, anderwärts 
erscheint Du

e ihn Adorno
Ausweichmitt
, unbedingt z
ter derselben 
iologie, ein A

ugust Comte ü
n theoretische
ende Bedeutun
rie des komm
tet. Gesetzt, de
nnerten) Staat
uf diese Aufga

iff, den es ang
n Adorno, sod

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

machung am W
kern, Theodor
die Rede sein
ule bildete un
rsität verkörp
espannte, mit-
xonomien zu v
mit den Nachb
er die Forschu
eoretischen E

n de Travail so
mit Arbeitstei
ießt, die Kriti
radition und H
at erhellende 

esquieu und an
te Anspruch, 
aupt eine emp
zu entfalten
inn einzuführ
ke gegen Einw
Begriffe her O
ch das Prä- od
g dar. Freilich 
den Orientieru
gsanspruch ve
Gefahr der Sc

rno gestoßen h
her versuchsw

ng aus seiner H
suchte, da er 
Schule, ganz a
sagen seiner be

den Reglès d
urkheim keine
o, mitunter au
tel der Psych
zu charakteris
Bedingung fra

Aspekt, den Du
übernommen 
en Hintergrun
ng hat, wie ihn

munikativen H
er Cultus ist B
ts (1328b10), 

abe allein zu ve

gesichts von D
dann in der P

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

Werk sei. Von
r W. Adorno,
. Das Lebens-

nd ein Muster
pert, umgreift
 und ineinan-
verwalten und
bardisziplinen
ung und For-

Entwürfe und
ocial, was, wie
ilung eine zu
k und Ausei-
Historie nicht
kleinere Auf-
nderen Auto-
die Taxono-

pirisch verant-
n, die ein
ren weiß, so-

wände und die
Opposition zu
der bestechen-

ist hiermit, in
ung, nicht nur
ertreten, son-
chulmeisterei,
hat respektive

weise, in einer
Hochzeit, den

seine eigene,
anders veran-
ereits erwähn-

de la Méthode
eswegs so pe-
uf das damals
hoanalyse zu-
sieren suchte.
aglich, ob die
urkheim frei-

hat, eine so
nds so völlig

n Habermas in
Handels zitiert
Basis des (aris-

so ist Durk-
erpflichten.  

Durkheim zu-
hilosophie zu

48 | Vol. 4(2012

n 
, 
-
r 
t 
-
d 
n 
-
d 
e 
u 
-
t 
-
-
-
-
n 
-
e 
u 
-
n 
r 
-
, 
e 
r 
n 
, 
-
-
e 
-
s 
-
. 
e 
-
o 
g 
n 
t 
-
-

-
u 

ver
des
sei
rei



„Sa
elle
soc
fiqu
ind
dus



   
2 Ém
Die
Ado
auc
bez
dan
pen
que
com
nell
cara
isen
ons
Mét
Phi
83, 

2), 93-104 

rteidigen oder
s kollektiven 
ner Rezeption
che Gründe n

Erstens liegt 
Möglichkeit 
eines selbsts
Übersubjekts
über den Ein
terpreten ve
Ablehnung fi
naiven (ode
kollektive Bew
tive Bewussts
nen Ursprün
sein, das glau
über allen an
breiten. Um 
gen:  

ans doute, elle 
e est, par défin
ciété; mais elle 
ues qui en fon

dépendante des
s se trouvent pl

Der zweite G
liegen – wie 
Adorno vere
Positivisten, o
ist. Die Wur
über das me
hinaus, aber e
giger Empiris
oder Spektru
tivbewusstsei
Wurzel, anz

                  
mile Durkheim , D
e ein wenig missve
orno (1970, 73, s.w

ch Searle (The Con
iehen, lautet: „Pou

ns sa totalité qu'il f
nse, qui sent, qui v
e par l'intermédiai
mment le phénom
le des individus. C
actères individuel
nt et s'effacent mu
s individuelles et r
taphysique et de M
losophie. Mit eine
hier 73.)  

r aber abzuleh
Bewusstseins

n einigermaße
amhaft zu mac

es an der Reze
einer Interp

tändig Vorste
, das kollektiv

nzelsubjekten e
rfestigt hat u
indet. Freilich 
r abgeleitet 
wusstsein nich
sein ist nicht e
ngen totemist

ubt in diesem Ü
deren Wesen 
sogleich das k

n'a pas pour su
ition, diffuse d
n'en a pas mo

nt une réalité d
s conditions pa
lacés; ils passen

Grund ist die 
stets – die m

innahmt Durk
obgleich dies, i
rzeln des Den
ethodische Mo
es trifft zu, das
st ist, der Kausa
um einräumt, 
n ist stets hi
zusiedeln un

                  
De la division du t
erständliche Passa
w.u.), Habermas (
nstruction of Socia
ur savoir ce qu'elle
faut prendre en co
veut, quoiqu'il ne p
re de consciences 

mène social ne dépe
C'est que, dans la fu
s, étant divergents
tuellement.“ (Émi
eprésentations col

Morale, VI/5. 1898
er Einl. v. Th. W. A

hnen gilt, ist d
s. Dieser ist 
en nebulös, w
chen sind.  

zeption selber, 
pretation, ins
ellungen entw
v verwurzelt is
entfaltet, bei e
und berechtig
hat Durkheim
hegelschen) F

ht konzipiert. D
ein augmentier
tisches Symb
Überwesen ein
zu erkennen u

klärende Zitat 

ubstrat un orga
dans toute l'éte
oins des caract
distincte. En ef
articulières où 
nt, et elle reste.“

Standortfrage
maßgeblichen 
kheim als den
in toto, mehr a
nkens reichen
oment des Po
ss Durkheim e
alität ein breite

und auch d
ier, in der em

nd in seinen

         
travail social. Paris
age, auf die sich Au
(1989, 73-86) und 
al Reality, London
e est vraiment, c'e

onsidération. C'est
puisse vouloir, sen
s particulières. Vo
end pas de la natu
fusion d'où il résul
s par définition, se

mile Durkheim. Rep
ollectives. In: Revu
8. Deutsch in: Soz
Adorno, Frankfur

94

der Begriff 
angesichts 

wofür zahl-

indem die 
sbesondere 
wickelnden 
st und sich 
einigen In-
gtermaßen 

m in dieser 
Form das 

Das kollek-
rtes, in sei-
olbewusst-

n Merkmal 
und auszu-
beizubrin-

ane unique; 
endue de la 
tères spéci-
ffet, elle est 

les indivi-
“2 

, und hier 
Probleme. 

n erklärten 
als fraglich 

n erheblich 
ositivismus 
ein vorran-
es Spielfeld 
as Kollek-

mpirischen 
n Bedeu-

s 81967, 81. 
utoren wie 
vermutlich 

n 1995) 
est l'agrégat 
t lui qui 
ntir ou agir 
ilà aussi 

ure person-
lte, tous les 
e neutral-
présentati-

ue de 
ziologie und 
rt 1970, 45-



Journal of New
 

 
http://creativec

tungsscha
zu orten. 
sache des
traditione
Sprach- u
ist stets vo
einem H
Konstrukt
auch nich
heblichke
sellschaft.

 So hat der
den Begri
riert, mit d
seine Ent
Facetten d
sucht. In 
wo er 
Durkheim
Phänome
Phänome
setzte. Mi
nur die Er
griff in sei
ziehungsw
lismus, in
prünglich
aufzusuch
nahmen, 
diert, den
bekannte)
spannen, 
auswirken
in der Ge
und seine
um den P
einer stills
lität tatsä
sondern i
Ausdruck

 Viertens 
welche da
kollektive
ren, die T
Gegner, w
lismus da
tlich von 
eingeschlo
sendes, be
zeit seit D

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

attierungen, vo
Bei allen Prob

s kollektiven 
ellen Philosop
und analytisch
on der Erfahru
orizont, in de

kt reflexiv-met
ht Resultat mo
eit in den idee
  

r Begriff dritte
iff der conscien
der Phänomen

tstehung und W
der Erfahrung 
seiner ersten L

Philosophie 
m einen bre
enbegriff, zu 
enologie mit B
ithin kollabiert
rfahrung, sond
ine Rechte zu 

weise die Vertr
nsofern die id
h begrifflichen
hen sind. Ihn
da er insbeson

n Menschen in 
) Polarität zw
um die Moral

n muss und üb
esellschaft hat, 
er Interessen en
Preis einer Ei
schweigenden 

ächlich in ihre
in den Beding
k seiner vernün

und letztens 
afür verantwo

en Bewusstsein
Tatsache zu re
wenigstens abe
arstellt, womit 

der Tradition
ossen, absetzt.
eträchtliches T

Descartes im In

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

or allem aber 
blemen, die Be
Bewusstseins 
hie bis weit 

he Philosophie 
ung her zu beg
em es Erfahru
thodischer Üb
ralischer Erwä

ellen Fundame

ens, indem er w
nce, also Bewu
nologie zu tun,
Wirkungsweis
aufgreift und 

Lehrzeit noch 
unterrichtet

eitgefassten, e
einer Zeit, 

Brentano und
t an dieser Stell
dern auch der 
setzen ist, der 

räglichkeit mit 
dealen oder we
n Gründe des 
n als Idealiste
ndere im Spätw

eine (an und 
wischen Leib u
lität, die sich g

berhaupt ihren
dem Ego-Imp
ntgegenzustell
nseitigkeit gel
Vorausnahme

er Wurzel nic
gungen des Be
nftigen Anlage 

 ist unter d
ortlich sind, de
ns nicht wenig
echnen, dass D
er Antipode d
er sich einige

n, die seiner ei
. Auch dies i

Thema, da die 
ndividualismu

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

seiner Genese
egriff und Tat-

im Licht der
hinein in die
aufwerfen, es

greifen oder in
ung ist: nicht

berlegung und
ägung und Er-
enten der Ge-

wesentlich auf
usstsein rekur-
, da Durkheim
se stets in den
nachzuweisen
an der Lycée,

te, entfaltete
eigenständigen
als auch die

d Husserl ein-
le, in der nicht
Phänomenbe-
Übergang be-
dem Rationa-

enigstens urs-
Bewusstseins

en zu verein-
werk dazu ten-
für sich wohl-
und Geist zu

gesellschaftlich
n zentralen Sitz
puls des Leibes
len, dürfte nur
lingen; zudem
e, es sei Mora-
cht empirisch,
ewusstseins als

zu finden.  

den Gründen,
en Begriff des
g zu verunkla-
Durkheim ein
des Individua-
ermaßen deu-
igenen Nation
st ein umfas-
gesamte Neu-

us ihre vorran-

48 | Vol. 4(2012

e 
-
r 
e 
s 
n 
t 
d 
-
-

f 
-

m 
n 
n 
, 
e 
n 
e 
-
t 
-
-
-
-
s 
-
-
-
u 
h 
z 
s 
r 

m 
-
, 
s 

, 
s 
-
n 
-
-
n 
-
-
-

   
3 Jü
Zur
4 An
In: 
5 Du

2), 93-104 

gige methodi
zeigt sich auc
tliche Problem
Habermas au
Wesentlichen
an und für si
akzeptiert, zu
die Basis des 
ring anzusetz
sie – im Rahm
Sprecher-Hör
dern primär 
Giddens wied
und Argume
seiner letzten
mus bei Durk
Und er gelan
in seinen Ten
guität geklärt
ein unvermei
tanden hat5)
mus (!) bei D
Verkleidung 
zutreten such
externen ges
setzmäßigkei
viduum gela
Respektive w
das soziale F
messen ist, w
mit Vorhersa
aber nur ein V
i.e. ein Teil d
viduellen Im
eine intellekt
seines taxon
sames und vo
nach einer a
Zivilcode ver
Parteien, vom
Rechtsvollzug
quität der zu
wusstsein de
der Strafe, u
diese sei Entz

                  
ürgen Habermas, T
r Kritik der funkti
nthony Giddens, D
Politics, Sociology
urkheim, De la div

ische Zuflucht 
ch in diesem Zu
matik seines G
uf einer gesch
n nur letzte A
ch, den Begriff

u dem Schluss
Individuums i

zen oder sogar
men seines Pr
rer-Modell nic

in Balance z
derum, ohne d
entation einzu
n Interpretatio
kheim ein bre

ngt zu dem Sch
ndenzen und 
t werden (die 
idliches Mome
. Einmal, inw
Durkheim dem
des moralisch

ht, sodann, wo
ellschaftlichen 
ten gegenüber

agerten Veran
wie es überhaup
Faktum einma
welche das Re
agbarkeit aufe
Verhalten, mit
er kollektiven 

mpuls entgegen
tuelle Leistung
omischen Int
orbehaltendes 

annähernden V
rankerte Straft
m Täter über 
g eine hinreich

u erwartenden 
er Implementi
m es neudeut

zug der Gemein

                  
Theorie des komm
onalistischen Ver
Durkheim and the
y and Social Theor
vision (wie Anm. 

gesucht hat. G
usammenhang

Gesamtwerks, in
hmälerten Bas

Aufsätze heran
ff kollektives B
s gelangt, er n
in der Gesellsc
r zu beschädige
ragmatismus –
cht nur zu erse
zu setzen sei.3

direkt auf diese
ugehen, widme
onen dem In
eites Feld und 
hluss, er müss
vor allem sein
Durkheim üb

ent der Erhebu
wieweit der In
m Utilitarismu
hen Egoismus 
o das Spielfeld

n Phänomenen
r ihrer internen
nkerung zu s
pt zu verstehen
al an einer Sa
echts- oder M
erlegen, das an
t dem sich eine
Gemeinschaft

nstellt. Die Ab
g, der Durkhe
teresses ein st

Auge widmet
Verbeispielung
ftat gibt allen 

die Verfolger
hende Klarhei
Realität, spric

ierung oder U
tsch auszudrü
nschaft – oder 

         
munikativen Hand
rnunft. Frankfurt 

he Question of Ind
ory. Cambridge 19

2), 81. 

95

Gleichwohl 
g eine deu-
ndem etwa 
sis, die im 

nzieht und, 
ewusstsein 

neige dazu, 
chaft zu ge-
en, so dass 

– durch ein 
etzen, son-
3 Anthony 
Rezeption 

et in einer 
ndividualis-

Resümee.4 
se viel eher 
ner Ambi-
brigens als 

ung einges-
ndividualis-
us als eine 

entgegen-
d zwischen 
n und Ge-
n, im Indi-
suchen ist. 
n ist, wenn 
anktion zu 
oralsystem 
ndere Mal 
e Pluralität, 
t dem indi-
bstraktion, 
eim wegen 
tets wach-
te, verlangt 
g. Eine im 
beteiligten 

r und den 
it, i.e. Ubi-
ch das Be-
Umsetzung 
ücken, und 

Gefängnis 

delns, Bd. 2: 
1981, 75-97. 

dividualism. 
995, 116-135. 



Journal of New
 

 
http://creativec

– versus G
Unterneh
gleich Eig
Fabrikanl
den Mark
eventuell 
rer Horiz
und woh
vergleichb
Sanktion 
Individuu
terscheide
zurück, w
anderwärt
duum un
Antizipier
nen Weis
während e
terne Verf

 
Es liegt in de
aristotelische
Geltung des 
mit der Abhe
Sonderbarerw
Vorübergehe
Polarisierung
Sachlage her,
an Adornos R
den zu zeigen
weiteren Beg
Polarität, de
angeht, unte
deutlich und
organisierter 
wenn hierbe
zwar ein Ko
und handeln
und in jedem
muss (und d
keit kann ni
Bewusstsein 
respektive ein
lage ist, als in
politischen G
(und politisc
chen die Mi
unvermittelt 
schen. Diese 
heim gleichw

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

Geld- oder an
hmer, als Ind
gentümer vers
lagen auf dem
ktanteil für sei
Konkurs mach

zont, der, wen
hl auch heute 
baren Analogie
rechnen konn

um und kolle
en, zuerst auf

was nur eine log
rts darauf, das 
nd Kollektiv im
rbarkeit und K
se zu verstehen
es im zweiten 
fassung des In

er Natur der S
e Betrachtungs

kollektiven 
ebung vom In
weise treten ab
en bei Gidden
g in Erschein
, eigentlich an
Rezeption und
n ist. Um vorw
griffe (insbeso
n Fusionsgra

erscheidet auc
d durchgehend

Gruppe und
ei zum Tragen
ollektiv versam
n kann, darum

m Fall ein geme
die Un-, Vor- 
icht das unbe
mit Sprachlic

nfachhin zusam
nsbesondere au
Gregarismus),
h mehrheitspf
itglieder noch
und durchgeh
Graduierung 

wohl lebenslan

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

ndere Strafe. W
dividuum un
standen, es ve

m neuesten Sta
ine Erzeugniss
ht, so ist dies e
igstens zur Ze
noch, nicht i
e oder Parallel

nte. Mithin fällt
ektives Bewuss
f den Begriff 
gische Konseq
Verhältnis zw

m ersten Fall 
Kodifizierung i
n, und verstehe
Fall überwiege
dividuums zur

Sache (eine an
sweise), dass 
Bewusstseins 
dividualismus
ber nur bei Ad

ns der Begriff 
nung, auf die 
nkommt, was 
d Interpretatio
wegzunehmen
ndere im Hin

ad und die F
ch Durkheim
d zwischen M
d kollektivem 
n kommen s

mmeln, gemei
m aber nicht 
einsames Bewu
oder manifest

edingte Kriter
chkeit nicht ä
mmenfällt). Ei
uch die Herde 
, gewiss sozia
flichtig), aber 

h nicht ihre V
hend miteinan
und Möglichk

ng mehr oder w

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

Wenn aber ein
nd Proprietär
ersäumt, seine
and zu halten,
se verliert und
ein ganz ande-
eit Durkheims
n einer völlig
lität mit dieser
t das Problem,
stsein zu un-
der Sanktion

quenz darstellt;
wischen Indivi-

wegen seiner
in einer exter-
en zu können,
end auf die in-
rückfällt.   

n und für sich
Existenz und
insbesondere

s einhergehen.
dorno und im
Polarität und
es, von der

insbesondere
on im Folgen-
n und was die
nblick auf die
Fusion selber)
m noch nicht
Masse, Menge,

Bewusstsein,
oll, dass sich
nsam agieren
durchgehend

usstsein teilen
te Sprachlich-
rium sein, da
äquivalent ist
ine Gemenge-
(im Licht des

al konstitutiv
hierbei brau-

Vorstellungen
nder auszutau-
keit hat Durk-
weniger deut-

48 | Vol. 4(2012

n 
r 
e 
, 

d 
-
s 
g 
r 
, 
-
n 
; 
-
r 
-
, 
-

h 
d 
e 
. 

m 
d 
r 
e 
-
e 
e 
) 
t 
, 
, 

h 
n 
d 
n 
-
a 
t 
-
s 
v 
-
n 
-
-
-

lich
sch
Ha
Sol
me
ein

„W
bew
der
die

wa
ver
Vo
ritä
geg
An
che
füh
we
Ve
Ein
sen
Sym
run
Bew

„Sa
aut
Ma
ima
rep
ind
et 
dan
le c
de 
dis
mê
dér

Nu
ver
sei
res
hat
kon
ein
der
Ph
   

6 Eb
7 Eb
8 Eb

2), 93-104 

h im Blick, st
hen Belegen. 
auptabhandlun
lidarität – als 
en, die im eine
ne bestimmte F

Wie kurz auch i
weisen, dass sic
r Vorstellungen
e nur eine Symp

as eine andere 
rkörpert. Der 
orstellungen hi
ät, welche die D
genseitige pro
nderen, eines „
e zugleich eine
hrt und eine
eder die vorübe
ergessen oder d
npflanzung de
n. Demgegen
mpathie nur e
ng des soziale
wusstseins, wa

ans doute, il ne
trui et nous qu
ais quand l'uni
ages, elle cons

présentations d
distinctes, total
n'en font plus 
ns la mesure où
cas de la divisi
l'autre, et elle
tinctes. Les se

êmes dans les d
rivent.“8  

ur wenn sich d
reinigt, besteht
ner Theorie z

spektive eine 
t. Die Ähnlich
njugalen Bezie

ner Sympathie
r Tradition de

hilosophie, sie 
                  

bd., 66 (Zitat in Üb
bd., 66. 
bd., 66. 

tets auf der S
So unterschei

ng De la divisi
Sentiment – in

en, dem verbin
Form von Gese

mmer die Anal
ch der Mechan
n abhebt von 
pathie begründ

oder nur locke
Mechanismu

ingegen meint
Division de tra
funde Einpfla
„image d‘autru
e echte Einhei

gewisse Un
ergehende Abl
die Ortsveränd
r travail respe
über schafft 
ine lockere Vo

en, gemeinsam
as Durkheim w

e peut jamais y
ue si l'image d
on résulte de l
siste dans une 
deviennent sol
ement ou en p
qu'une, et elle

ù elles se confon
on du travail, e
s ne sont liées
entiments ne 
deux cas ni les 

das Bild des and
t die Möglichk

zufolge – eine 
unbedingt so

hkeit hingegen 
ehung gemess
hin, und alles

r Metaphysik 
besteht, wie z
                  

bersetzung). 

Suche nach de
idet er in der
ion du travail
in zwei Stufen 
ndlichen Teil, d
ellschaft zu grü

alyse, sie reicht 
nismus eines A

der bloßen Ä
det“,6  

kere Form der 
us des Austau
t – im Licht d
avail social bew
anzung eines 
ui“7, so Durkh
it der Beziehu

nverwüstlichke
blenkung, ein n
derung ist ims
ektive solidarit

die Ähnlich
orstufe oder A
men und/oder
wie folgt formu

y avoir de solid
d'autrui s'unit 
la ressemblanc
 agglutination
lidaires parce 

partie, elles se c
es ne sont soli
ndent. Au cont
elles sont en d
s que parce qu
sauraient don

s relations soci

deren mit dem
keit der Solida
e gesellschaftsg
ozialisierende 

n reicht – am M
sen – stattdess
s wohlbekann
respektive neu
zitiert, nur in 
         

96

en empiri-
r früheren 
l social die 

oder For-
dazu führt, 

ünden:  

hin um zu 
Austausches 
Ähnlichkeit, 

Solidarität 
usches der 
der Solida-
wirkt – die 
Bildes des 
heim, wel-
ng herbei-

eit besitzt: 
natürliches 
stande, die 
té aufzulö-

hkeit oder 
Agglutinie-
r geteilten 
uliert: 

darité entre 
à la nôtre. 

ce des deux 
. Les deux 
que étant 

confondent 
idaires que 
traire, dans 
ehors l'une 
u'elles sont 
nc être les 
ales qui en 

m unsrigen 
arität, die – 
gründende 

Funktion 
Muster der 
sen nur zu 

nte Begriffe 
uzeitlichen 

einer Ag-



Journal of New
 

 
http://creativec

glutination. D
sem Fall, da
werden. Dem
Rahmen der 
Hauptkriteriu
der Vorstellu
Einheit der B
bestehen auß
konfundiert. 
danach, wo d
sich den We
begründet, ve
Solidarität co
hat. Freilich 
Konfundieru
Brennpunkt 
etwa Auflösu
den ist, welch
nicht eingebü
Reflexion un
stabiler sozia
sie, so Durkh
ten eingepfla
die Beziehun
Einlassung au
satzes, das s
zwischen Ind
nem Bewusst
bar auf der H
zeitlichen Mo
Einzelbewuss
Prägung, kei
diesem Fall w
gehen, dass 
der Verschm
rationalen Im
beseitigt wird
die Solidaritä
indem sie v
wusstsein fes
der bindet, n
muss stattde
deutlich wer
können, und
Zentrum inm
lich ergibt si
die soziale B
ausbildet, di
und in diese
bleibt das Ze

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

Die Vorstellun
a sie partiell o
mgegenüber e

Division du 
ums des Ratio
ungen respekti
Beziehung ausm
ßereinander, g

Nun fragt a
dieselbe Versc

eg oder das ge
erbleibt, wenn
omme division

ist hier davo
ung sich nur a

oder polarer
ung) –  zu eine
he die Kraft de
üßt hat. Ander
nd flüchtiger V
aler Beziehung
heim, tief in da
anzt ist. So ver
ng eine andere
uf das spezifisc
sie ausmacht, 
dividuum und
tsein. Nun lieg
Hand, dass an 
odell der konfu
stsein, insbe
in Fortschritt 
wäre, noch K
die ‚Verworr

melzung und 
mpuls stillsch
d. Dies kann 
ät als division 
verschiedenes,
st und empiri
nicht der Fall
ssen nicht nu
den, und insb
d sie bildet 
mitten der soz
ich sodann d

Beziehung ein
ies sich kolle
er Form emp
entrum des In

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

ngen konfund
oder zur Gän
erlaubt die S
travail die Ei

onalismus, die 
ive der Gliede
machen und b
gelten somit n
allerdings Du
chmelzung, di
erade Mittel d

n sie das einige
n de travail s
on auszugehe
abgeklärt hat 
r Verdichtung
er deutlichen F
er Verschmelz
rnfalls hätte m
Vorstellung, n
g zu tun, nich
as Bewusstsein
rlangt, wie sch
e Basis oder E
che Verständn

mithin die P
d kollektivem
gt aber wieder
dieser Stelle m

undierten Vor
esondere lei

zu erzielen 
Kant zufolge, d
renheit‘ – als 

ihrer Kraft 
weigend über
bei der Bezie
de travail soc

, durchaus d
isch nachprüf
l sein: die Ve

ur klar, sonde
besondere deu
daher ein en
zialen Beziehu
das andere Pr
n eigentümlic
ektiv niedersc
irisch nachwe

ndividuums od

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

dieren in die-
nze indistinkt
Solidarität im
inhaltung des
Distinktivität

er, welche die
begründen. Sie
nicht mehr als
rkheim nicht
ie an und für
der Solidarität
e Zentrum der
social erreicht
en, dass diese

und – gleich
g (und nicht
Fusion gewor-
zung durchaus

man es nur mit
nicht aber mit
ht damit, dass
n der Beteilig-
hon vermerkt,
Erklärung, die
nis des Gegen-
Polarität, hier

oder gemei-
rum unmittel-
mit dem neu-
rstellungen im
ibnizianischer
ist. Denn in

davon auszu-
Kennzeichen
– durch den
rwunden und
hung, welche

cial ausmacht,
distinktes Be-
fbar aneinan-
erschmelzung
rn eben auch
utlich werden
ntsprechendes
ung aus. Frei-
roblem, wenn
ches Zentrum
chlagen kann
eisbar ist, wo
der wie ist die

48 | Vol. 4(2012

-
t 

m 
s 
t 
e 
e 
s 
t 
r 
t 
r 
t 
e 
h 
t 
-
s 
t 
t 
s 
-
, 
e 
-
r 
-
-
-

m 
r 
n 
-
n 
n 
d 
e 
, 
-
-
g 
h 
n 
s 
-
n 

m 
n 
o 
e 

Ve
zu 
ech
um
nem
Po
log
füh
Ta
Gr
der
er 
ner
me
Du
sch
gew
tel-
zu 
Ra
‚Ha
kan
Da
che
abe
nic
sich
son
der
len
hin

sie
Re
un

„In
ma
er e
die
cha
risi

   
9 Ge
tatio
tele
10 U
Boc
200
of P
Inse
tle’s
193

2), 93-104 

ereinzelung, di
bewerten un

ht, Fundamen
m und Gesells
m Bewusstsein
l und Gegenp

gischen Kontr
hrt dies wiede
xonomie hine

rundlage, die d
r Theorie Dur
öfters Recht, 
r Theoriebild
entarisiert, als
urchschnitt an
he Zentrum w
wohnten Man
- bis hin zu d

suchen: eine
hmen der Ta
aftgrund‘ in d
nnte, sich ste
as Modell, Seg
er, in einem Z
er – und auch
cht notwendig
h hierbei Pro
ndern insbeso
r Veranlagung

n,10 gelte unben
n ein logisches

Schließlich h
ren ist, ein 
cht, der in Kür
d folgenderma

n seinem erste
achte, De la Di
eine wahrhaftig

e von zwei m
anischen Solida
iert ist, dass sic

                  
erald E.R. Lloydt,
on in Early Greek

es. 
Ulrich Pardey, Ver
chumer Philosoph
00, 17-42. Øystein 
Philosophy 107/3.
eparability. The F
s Modal Logic. In:
3-218. 

ie Individualit
nd zu analysi
nt der Beziehu
chaft respekti
n, so stellt sich

pol einander zu
rärbeziehung 
erum oft tief i
ein, mithin d
den Begriffsbi
rkheims zugru
wenn er die P

dung zugrund
ein Bündel m

nlegt, der als 
wirkt und anzu
nier die Ober-
den differenzie
e Methode, d
axonomien un
der Wissensch
ets erneuernde
gmente zu ko
Zentrum zusam

nur in dieser 
weniger deutl

obleme nicht 
ondere auch d
g und Deutun
nommen, abe
, weitumgreife

hat, bevor Ado
enzyklopädisc

rze Durkheim
aßen resümier

en Buch, das 
vision du trava
ge Typologie de
möglichen Ty
arität, die durc
ch die Individu

                  
Polarity and Anal

k Thought. Cambr

rneinen und Absp
hisches Jahrbuch f
Linnebo, Pluraliti
2010, 144-164. D
oundation of the A
 History and Phil

tät der Person
ieren. Ist die
ung zwischen 
ive kollektivem
h freilich kein
u kontrastiere
zu unterstell

in die Veranl
der gesamten 
ildungen und 
unde liegen. U
Phänomene, 

de legt, unbed
mit einem gem

das gemeins
usehen ist, ans
-, Mittel- und 
ertesten Unte
die unter and
nd ihrem onto
haftsgeschicht
e Probleme o

ontrastieren, d
ammenlaufen, 
r Grundform b
tlich oder unge

nur mit der
der Quantifik
ng pluraler U
er die Polarität
endes Kapitel 
ornos Kritik zu
scher Artikel 

ms Lebenswerk 
rt:  

seine Dissert
ail social (1893

des Lebens in G
ypen ausgeht, 
ch die Tatsache
uen gegenseitig

         
alogy. Two Types o
ridge 1966, Teil 1,

prechen bei Aristo
für Antike und M
ties and Sets. In : T

Dwayne Raymond,
Apodictic Portion
losophy of Logic 3

97

n, dagegen 
e Polarität 

Individu-
m, gemei-

n Problem, 
en (i.e. der 
len). Nun 
agung der 
logischen 
Pfaden in 

Und er hat 
die er sei-
dingt seg-

meinsamen 
same logi-
statt in der 

Nachmit-
erbegriffen 
derem im 
ologischen 
te wohlbe-
offenbarte. 

die, als Fä-
ist darum 

begriffen – 
enau. Dass 
r Dyadik,9 

kation und 
Urteile stel-

t ist ohne-
für sich. 
u themati-

durchaus 
behandelt 

tation aus-
), definiert 

Gesellschaft, 
der me-

e charakte-
g imitieren 

of Argumen-
Kap. Aristo-

oteles. In: 
ittelalter 5. 

The Journal 
, Polarity and 
n of Aristo-
31. 2010, 



Journal of New
 

 
http://creativec

und dabei in 
formen; währ
Fusion der In
einer wahrhaf

(und zu ergän
ist folgender 
on oder Ähn
Konfundieru
Status erreich
als Solidarität
verkörpert u
ruht. So wir
heim, einerse
meister‘ im u
und den Pfad
mit die Diale
einnahmen i
seins geht hie
‚Ikonen‘ der 
xivität, wenig
dingte Fundi
immer schon
erwartet, das
zelbewusstsei
zuerst zu kl
beruht und w

Figure 2. Eine

 

                 
11 Im Original: „D
division du trava
la vie en société, 
solidarité mécan
s'imitent les uns 
transcende, et la 
individus et de la
travail.“ (Encyclo
fondateur de la s
www.cvm.qc.ca/

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

eine sie transz
rend die organ

ndividuen und 
ftigen Arbeitste

nzen, einer so
Weise zu atte

nlichkeit beläs
ung, die an s
ht, wie ihn ei
t, die zugleich 
nd auf einer 

rd zumindest 
eits schulbilde
universitären S
den des neunz
ektik angespro
ist. Es scheint
er wie dort an 
Selbstverantw
gstens an den
ierung verlan
n Aufgehoben
s geradewegs 
in ist. Dessen
ären, worauf 

wie er zu jener 

I

e Hieroglyphe d

                  
Dans son premier
ail social (1893), il
construite à parti

nique, qui se caract
les autres en se co
solidarité organiq

a société dans le ca
opédie Encarta, C
sociologie modern
/ccollin/portraits/d

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

zendierende Ge
nische Solidari
der Gesellscha

eilung definiert

ozialen Arbeits
estieren: eine b
sst die Individ
sozialer Kraft
ne echte Fusi
ein kollektive
sozialen Arbe
ersichtlich, w

end oder gera
Sinne, in den 
zehnten Jahrh
ochen – so sc
t, sein Begriff 
den begriffsge

wortlichkeit un
n Passagen, d
gen, vorbei, a

nsein in einem
nicht das ind

n ungeachtet 
der Gegensa

Fusion gelang
 

II 

 
des modernen K

              
r livre, qui était sa 
l définit une vérita
r de deux types po
térise par le fait qu

onformant à une s
que, qui se définit 
adre d'une véritab

Claude Collin. Émi
ne; Zugriff: 
durkheim.htm) 

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

esellschaft um-
ität durch die

aft im Rahmen
t ist.“11  

steilung). Dies
bloße Imitati-
duen in einer
t nicht jenen
on ausmacht:

es Bewusstsein
eitsteilung be-
warum Durk-
adezu ‚Schul-
traditionellen

hundert – wo-
chwer zu ver-
des Bewusst-

eschichtlichen
nd Selbstrefle-
ie ihre unbe-
als ob sie ein

m Bewusstsein
ividuelle Ein-
bleibt freilich

atz überhaupt
gen kann. 

Kollektivs 

thèse, De la 
able typologie de 
ossibles, la 
ue les individus 
société qui les 
par la fusion des 

ble division du 
ile Durkheim, 

48 | Vol. 4(2012

-
e 
n 

s 
-
r 
n 
: 

n 
-
-
-
n 
-
-
-
n 
-
-
n 
n 
-
h 
t 

1.
gie
vie
der
con
gen
im
sen
Dis
ren
Soz
tet
auf
zen
der
gun
Beg
nen
sch
du
mu
Pra
ten
Ta
gen
gun
Ha

„D
ohn
tisc
hät
in 
ihr
ers
All

Die
sic
sch
mä

   
12 In
Par
Urs
den
Mét
Mo
115
gén
13 In
14 T
In: 
292

2), 93-104 

Am ‚Kap der 
e, Philosophie
elleicht noch 
r von Durk
nscience collec
n bei Montesq

m Sensualismu
nse besaß. Zun
sziplin ihn üb
n darf. Dem 
ziologe auf da
e (Adorno 19
ftreten. Dass d
ntral in die P
r bloßen Basi
ng steht, begr
griff conscienc
n, dessen Gr
hen Pfade ein
rch die Diale

us, noch, wor
agmatismus e
ns war sich in
tsache bewus
nde steht nic
ng Durkheim

auptbegriffe af

ie Interpretati
ne daß diese s
ches, das nich
tte. Sie ist allen
sich selbst ihr

rer monadolog
t recht, die T
lerwirklichste.“

ese contrainte
h in das Be

haftsmitgliede
äßige Verhalt

                  
nsb. Émile Durkh
ris 161967. Darüber
sprung in der Reze
ns. In Durkheim, L
taphysique et de M

ontesquieu et Rous
5-198) begegnen d
érale und force gén
nsb. Montesquieu

Theodor W. Adorn
Gesammelte Schr

2.  

Guten Hoffn
e, Politologie 
der Künste) l

kheim direkt 
tive bekleidet 

quieu, wo er es
us, wo er ein
nächst mag m
berhaupt als e

Beispiel Ado
as Theorem ein
972), müsste 
dem nicht so 
hilosophie ge

is, wie sie bei
ründet die vo
ce collective gi
rundriss in d
nzubetten ist,
ektik noch du
rauf bereits h
infach zu vere
nsgeheim woh
sst. Eine Form
ht weit ab vo

ms, umso meh
ffirmativ zitier

ion der Fakte
selbst Faktum 
t seinen Stelle
 Subjekten vor

rer contrainte 
gischen Konstit
otalität vorstel
14  

e ist der gesell
ewusstsein de
r eingepflanz
tensweisen zu

                  
eim, Les règles de
r hinaus changiert
eption bei, p.e., H
Le »Contrat social
Morale, XXV. 191
sseau, précurseurs

die conscience colle
nérale. 

u, L’esprit des Lois
no, Einführung in
riften, Bd. 20.2, Fra

nung‘ zwischen
und Psychol
liegt somit ei

mit dem 
 wurde12 – na
sprit général h

n Pendant im
man sich streite

erste für sich 
ornos folgend
ines Soziologe
sie als die H
ist, sondern d

ehört, freilich 
i Durkheim z
orliegende Ab
ibt einen Ort 
die philosoph
, auch wenn 
urch den Ind

hingewiesen, d
einnahmen ist
hl auch Ador
mulierung wi
on der Grun
hr, als er ein
rt:  

en geleitet zur
wäre. Nichts s

enwert in jene
rgeordnet, weil 

gehorchen un
tution, und d
llen. Insofern 

lschaftliche Z
er Vielen, de
zt hat, um er
zu produziere

         
e la méthode socio
rt der Begriff seit s

Habermas, Gilbert 
l« de Rousseau. In

18, 1-23 und 129-1
s de la sociologie, 
ective neben der vo

s, Paris 1995, Teil 
n den Positivismus
rankfurt 1986, 281

98

n Soziolo-
ogie (und 
in Begriff, 
Terminus 
ch Anfän-

hieß,13 und 
m common 

en, welche 
reklamie-

d, der als 
en antwor-

Hausgewalt 
der Begriff 

nicht auf 
zur Verfü-
bsicht. Der 

zu erken-
hiehistori-

er weder 
dividualis-
durch den 
t. Wenigs-
rno dieser 
ie die fol-
düberzeu-

nen seiner 

r Totalität, 
sozial Fak-

er Totalität 
diese auch 

nd noch in 
durch diese 

ist sie das 

Zwang, der 
er Gesell-
wartungs-

en. Mehr, 

ologique,  
einem 
oder Gid-

n: Revue de 
161 (= 
Paris 1966, 
olonté 

III.  
streit.  

1-353,  hier 



Journal of New
 

 
http://creativec

dass er eine 
nen gibt, die
„monadologi
eingreift ode
lung und de
der hiermit e
sen Philosop
im abgeklärte
abwegig und
handlung geä
das Hauptar
Vergegenstän
conscience co
Folgenden v
men, dass se
ren, öfters a
hierbei jedoc
empirischen 
vier Fünfteln
greift. Auf d
zwischen G
Bewusstseins
sein und koll
tuelle Defin
gesetzt – geh
und für sich
Aufsatz offe
(Durkheim 1
lung nicht v
heim bestän
schichte refle
bei dem die
pektive maßg
scheinenden 
den Material
dung unmitt
fe eine gegen
tive Funktion
erneut in Er
nannten Pos
aufbeschwör
in Beschlag n
gen, ob der 
Gesellschaft, 
wusstsein ein

                 
15 Hans-Joachim
zungen der Fran
dem amerikanisc
lismus, Frankfur
 

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

Energie oder 
e bis in das Z
ische Konstit
er dort anlang
n methodisch
einen seiner F

phie oder Sozi
en Bewusstsei

d negativ steh
äußert hat. Ei
rgument der 
ndlichung, w
ollective angeb
vorzuführen. 
eine Replik, w
auf eine zu sc
ch ein erklärt
Wissenschaft

n auf die Mitt
das Argumen

Gehirnphysiolo
szustand versu
lektiver Vorst

nition dieser 
ht er überhau
h geboten, so
ensichtlich se
1898/1970). D

von vornherei
ndig auf die P
ektiert, durcha
selbe Verzwe
geblich war. B

Deliberation
lismus zu fech
telbar einfließe
nüber dem Ge
n erfüllen, m
rscheinung tr
sitivismusstrei
rte und die ges
nahm.15 Er wa
Erhebung de
gesellschaftli

n Eigenrecht 

                  
m Dahms, Positivis
nkfurter Schule mi
chen Pragmatism
rt 1994. 

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

 Kraftentfaltu
Zentrum, die
tution“ des 
gt, entspricht
hen Absichten
Fachbegriffe f
iologie, je nac
ins Adornos d

hen, wie er sic
iniges davon, 
Reifikation o

welche dem 
blich unterlie
Hierbei ist v

wie auch bei an
chmale Basis 
ter Dialektike

ftler ficht und
el der Philoso

nt der zentra
ogie und un
us individuell
tellung – die e
Analogie ein

upt nicht ein
ogar Pflicht w
eine Hauptqu
Dies macht se
in obsolet, da
Philosophie u
aus noch im S
eigung zu beo
Bei der gelege
n Adornos, w
hten, i.e. in di
en zu lassen, o

esellschaftszus
muss aber der 

reten, der auc
it in den 60er
samte Zunft d
ar von dem Pr
er empirischen
ichem Verhal
zukommen m

              
smusstreit. Die Au
it dem logischen P

mus und dem kritis

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

ung zu erken-
e, so Adorno,

Individuums
der Vorstel-

n Durkheims,
festlegte. Des-
ch dem, kann
daher nicht so
ch in der Ab-
insbesondere

oder falschen
Begriff der

gt, gilt es im
vorwegzuneh-
nderen Auto-
zurückgreift,

er mit einem
d zu ungefähr
ophie zurück-
alen Analogie
nabhängigem
lem Bewusst-
exakte, punk-
nmal beiseite
, wie dies an
wäre, als der
uelle darstellt
eine Abhand-
a auch Durk-
und ihre Ge-
Sinne Comtes,
obachten res-
entlich durch-

wo es gilt, für
ie Theoriebil-
ob die Begrif-
stand affirma-

Basiskonflikt
ch den soge-
r Jahren her-
der Soziologie
roblem getra-
n Begriffe zu
lten und Be-

muss, oder ob

useinanderset-
Positivismus, 
schen Rationa-

48 | Vol. 4(2012

-
, 
s 
-
, 
-
n 
o 
-
e 
n 
r 

m 
-
-
, 

m 
r 
-
e 

m 
-
-
e 
n 
r 
t 
-
-
-
, 
-
-
r 
-
-
-
t 
-
-
e 
-
u 
-
b 

ang
lich
ori
bez
den
Ele
ter
An
sch
auc
sch
Vo
etw
lich
Pra
gle
Va
bar
ins
ein
pri
im
 
2.
ten
die
der

„D
vom
sias
ung
sein
Fäh
tlic
sin
den
pro
Ent
Stü

Mi
Ad
nic
sik
ber
Son
od

   
16 T
und
Sch

2), 93-104 

gesichts der R
hkeit und Wi
ie von vornhe
ziehen hat, d
n Wissenscha
emente, insbe
risieren muss
nalyse eingehe
hluss einzufüg
ch zu erkenn
hichtlichen W
orstellungen Q
wa, wie sie vo
h ist, sich in 
axis durchau
eich darstellt
ariabilität ode
r beunruhigte
sgesamt, eine
n Bewusstsein
iori nicht das

m Gegenteil.  

Hiermit ist d
nz eines geme
e Ausdrücke b
r, das Adorno

urkheim selbs
m Kollektivbew
smus, mit dem
geschützt gege
ne auf den F
higkeiten und F
ch vom einzel
nd, und sie dann
n unreflektiert
ovozierend als 
tfaltung von 

ütze hat.“16  

it diesem re
dorno Durkhe
cht nur, dass e
kbegriffe einzu
r des französ
ndern vor al
er Reifikation

                  
Theodor W. Adorn
d Philosophie, In: 
hriften I, Frankfurt

Realität, gesell
dersprüchen 
erein den krit
der einmal d
aftler, erfasst, 
sondere Subj

s, welche in 
en. Durkheim
gen, war nich
nen, dass sic

Wandels einer 
Querstände er
on Gesetz ode
den Ansichte

us nicht hom
. Mehr, ger

er Splitterung 
e, wenigstens
n sozialen Kö

n in den Griff
 einzelne Sub

der strittige Pu
einen oder ko
bestehen bei D
 ablehnt und z

t erging es ni
wusstsein, volle

m er auf dessen
en Angriffe de
Fortschrittsbeg
Funktionen au
lmenschlichen 
n als diesem vo
ten Menschen

die Kategorie
Rationalität im

sümierenden 
eims Begriff d
er daran teilha
uführen (wie d
sischen Posit
llem, dass er 
 unterliegt:  

                  
no, Einleitung zu É
Gesammelte Schr
t 1972, 245-279, h

lschaftlicher U
die Methode 

itischen Stand
das erhebende

 sodann aber
ekte vorgängi

eine gesells
m, um einen Z
ht so beschrä
ch im Verlau

Gesellschaft 
ergeben, dass 
er Status her 
en des Milieu

mogen oder d
rade diese e
g war es, die i
s aber motivi
örper, ein Or

ff zu bekomm
bjekt ist, sond

unkt erreicht,
ollektiven Bew
Durkheim ne
zurückweist: 

icht anders; s
ends der outrie
n Seite sich sch
desselben Typu
griff. Das Kol
uszustatten, die

Individuum 
orgängig zu set
nverstand nich
e Fortschritt, d
mmerhin eine

Argument 
der conscience
at, ungewollt 
dieser Comte 
tivismus entg
r einer Verdi

         
Émile Durkheim,
riften, Bd. 8: Sozio

hier 248. 

99

Unzuläng-
und The-

dpunkt zu 
e Subjekt, 
r auch alle 
ig charak-

schaftliche 
Zwischen-
nkt, nicht 

uf des ge-
und ihrer 
Moralität 
erforder-

us und der 
deckungs-
mpirische 
ihn offen-
ierte, um, 
rgan oder 

men, das a 
dern ganz 

, die Exis-
wusstseins, 
beneinan-

eine Lehre 
erte Enthu-
hlug, waren 
us wie der 
llektiv mit 
e offensich-
abstrahiert 

tzen, ist für 
ht weniger 
die an der 
e mächtige 

unterstellt 
e collective 
Metaphy-
als Urhe-

gegenhält). 
inglichung 

, Soziologie 
ologische 



Journal of New
 

 
http://creativec

„Die Unmögl
gründung der
schaft und ihr
individuationi
tiven Gewalts
wusstseins.“17 

Auch Adorn
Stegreif Begr
ihm für den 
principuum 
Form beansp
stanz hinter d
keiten zu ent
gesellschaftlic
Zitaten und d
dere Unklarh
Tatsache ode
einerseits ein
Institutionali
lichung, wen
genheiten hie
auch Adorno
tungszitat [2
unterscheiden
che für das B
im und für d
Adornos Ein
behauptet: „D
ve Bewusstse
ohne weitere
zwei Dinge, a
zen Theorem
anlagung tat
bliebe dabei, 
ihr gegenübe
zu verhalten 
lichkeit oder
Wissenschaft
Grundüberze
als subjektiv
keineswegs g
liche Domän
(wie es die ‚n
unternimmt)
ziert werden
schen Subjek
zwei Ursprün
Kern der An
                 
17 Ebd., 250. 
18 Ebd., 250 

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

lichkeit, das, w
r Eigenständigk
rer Methode so
is zu vermitte
streich der Hy
 

o benutzt, wie
riffe der Trad
Augenblick zu
individuation

pruchen wollen
dem Subjekt u
tdecken oder 
chen Impuls z
damit im Ker
heit und Konf
er contrainte, 
nen effektiv au
isierung und t

nn Ritus, Sprac
er einstehen k
o an und für si
]). Darüber h
n ist aber die 
Bewusstsein s
das Bewusstsei
nwand ganz 
Der soziale Zw
eins, und kein 
es identifizier
aber wenn de

m, der gesamt
tsächlich der 
 dass jeder G
r genauso dist
vermag, wie 

r Option des 
tlers darstellt. 
eugung, die E
v, nur beim S
gesichert, sond
ne in den Aug
normale‘ und k
), muss auch d

n (im Gegensa
kt/Ich und We
nge verfügt. De
nalogie in indiv
                  

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

was seiner Begi
keit der Gesell
ozial dünkt, zu
ln, nötigt ihn 

ypostase des k

e öfters zu seh
dition der Me
ugestanden se

nis nicht wir
n, als ob es ge
und seinen Re
wenigstens ge

zu veranschlag
rnproblem ist 
fusion im Spie
die von ihr au

ußerbewussten
atsächliche Ve
che, Gesetze, s
können. Wora
ich nicht zwei
hinaus und d
Seite, die die 
elber hat, ihr 
in. An diesem
unverständlic

wang fällt nich
Subjekt kann

ren.“18 Dies s
m so wäre, w
en wissenscha
Boden entzo

Gesellschaftstei
tanziert, neutr
dies immerh
vornehmlich

Stattdessen wa
Einheit des Be
Subjekt aufzu

dern sobald die
genschein gen
klassische Phil
die andere Du
atz zur gewöh
elt), da das Bew
ementsprechen
viduelle und k
              

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

ierde nach Be-
lschaftswissen-
m principuum
zum spekula-

kollektiven Be-

hen, aus dem
taphysik, was
i. Er wird das
klich in der

elte, eine Sub-
eflexionsfähig-
egenüber dem
gen. In beiden
aber eine an-

el. Die soziale
usgeht, haben
n Belang, eine
ergegenständ-
selbst Gepflo-
an, wie zitiert,
ifelt (s. Einlei-
avon stets zu
soziale Tatsa-
Niederschlag

m Punkt bleibt
ch, indem er
ht ins subjekti-
n sich mit ihm
sind (erneut)

wäre dem gan-
aftlichen Ver-
ogen, und es
ilnehmer sich
al verhält und
in eine Mög-

h empirischen
ar Durkheims
ewusstseins –

usuchen – sei
e gesellschaft-

nommen wird
losophie nicht
alität kognos-
hnlichen zwi-
wusstsein über
nd besteht der
kollektive Vor-

48 | Vol. 4(2012

-
-

m 
-
-

m 
s 
s 
r 
-
-

m 
n 
-
e 
n 
e 
-
-
, 
-
u 
-
g 
t 
r 
-

m 
) 
-
-
s 
h 
d 
-
n 
s 
– 
i 
-
d 
t 
-
-
r 
r 
-

ste
wu
den
bei
kau
Vo
geg
 
Die
nis
dan
wu
auf
erf
zu 
Tra
ph
der
Ag
zäh
nic
zug
tun
zua
fen
sch
pri
Fu
Re
Zu
hal
pe,
dan
Kr
gie
un
sch
dem
sich
me
sch
da 
vid
sei
res
un
sei
dor
Erh
zu 

2), 93-104 

llungen in dem
usstseinszustän
n Nervenbasen
i dem bereits 
usalität ablehn
orstellungen e
genüber den in

e erste Unters
s des Bewussts
nn muss auch

usstseins einke
f seiner abstra
fasst werden zu

der gesamten
anszendental-
ie oder Hegel
r gängigen An

gglomerat von
hlt ist oder s
cht zu, als ob s
gleich eine the
ng äußerte, eb
allererst die B

n: ist diese (i) 
hmelzung kra
ivater) Vorste
ndament des
alen statt; we

usammentreffe
lter, mithin al
, sondern als 
nn muss sich 
aft, die darin s

e, von der ein
d vielmehr, au

haftliche oder 
m Text gerec
ht“, womit A
eint, diese kol
hein genomm
sie methodisc

duums, den I
ne Vorste

spektive Rede
d/oder verstei
n, der Dialek
rnos darstellt, 
hebung der R
beginnen, die 

m Nachweis, 
nden eine Una
n beweist (ein 
Durkheim die

nt), so markier
ein echtes, i
ndividuellen V

scheidung ist m
seins zu legen
h die ursprün
ehren, und es 
akten, (insgeh
u können, die
n Tradition un

und späteren
s Idealismus: 
nsicht von der
n Individuen“
ich durchzäh

sich in dieser A
eoretische Unt
ben die Verdin
asis dieser Ag
nicht nur ein
ft diesseitiger 

ellung, wohlge
Bewusstsein

nn aber wied
en der vielen K
s Menge, Mas
Bewusstsein u
die Erhebung

sich äußert, i.e
nzigen Individ
ußerdem und
kollektive vor
ht zu werden
Adorno die 
lektive Basis k
en, geschweig

ch viel zu sehr 
Individualpol 
ellungsbeding

egewohnheiten
ft war. Es dürf

ktik, wenn sie 
die Möglichk

Reflexion, insb
(i) nicht den d

so wie sich in
abhängigkeit 
ganz modern

e Annahme d
ren auch die k
irreduzibles E
Vorstellungen. 

mithin in das 
n. Wenn der Z
ngliche Liaiso
hört auf, auss

heim) präparie
e, an und für s
unterliegt, nich
n analytischen
die „abstrakte
r Gesellschaft 
“, das überall
hlen lässt, trif
Abstraktheit D

nterstellung un
nglichung. Vi
gglomeration 

ne Zuordnung
(vereinzelter 

emerkt das ü
ns, dann find
derum (ii) nic
Körper und ih
sse oder distin
und Vorstellu

gsbasis der En
e. der Bewusst
dualbasis vera
d zugleich, ein
rsehen. Gewiss
n, hat die „gä

klassische P
kaum je in de
ge nachhaltig 
r auf die Kräfte

oder ‚Blickpu
gungen/-gepflo
n und Zwäng
fte aber auch ü

die Hauptm
keit nachzurech
besondere der 
dezidierten Sta

100

n den Be-
gegenüber 

nes Thema, 
der Mono-
kollektiven 
Eigenleben 

 

Verständ-
Zwang gilt, 
n des Be-
schließlich 
erten Basis 
sich, nahe-
ht nur der 
n Philoso-
e Negation 

als einem 
durchge-

fft deshalb 
Durkheims 
nd Verhär-
ielmehr ist 
zu begrei-

g und Ver-
und/oder 

überlieferte 
det sie im 

ht nur als 
hrer Statt-

nkte Grup-
ung selber, 
nergie oder 
tseinsener-
abschieden 
ne gemein-
s aber, um 
ngige An-
hilosophie 
en Augen-

begriffen, 
e des Indi-
unkt‘ und 
ogenheiten 
ge geeicht 
überflüssig 
ethode A-
hnen, eine 
kritischen 

andort des 



Journal of New
 

 
http://creativec

Subjekts ergr
logie weder b
ausginge, das
higkeit die er
heraus und d
schaft, die ev
und auch all
das Subjekt z
weil die Re
markiert, der
verstandesbed
natürlichen V
vorhandensei
unbedingte V
demselben –
Reflexivität g
– nicht meh
nachrechenb
Stellungswech
 

Figure 3. Ein 
Edouard. Wa
(15.März 1783

 
3. Wie bereit
Durkheims, 
wusstseins, s
noch dazu hi
tion zu Gene
lichen Mittel
ten Methode
salitäten unte
oder vielleich
fen sucht, na
zweiten Kapi
Begriffe im 
kraft/gravité 
können, alle

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

reift. Die, auch
bezweckt noch
ss (ii) im Subje
rste gesicherte

durch die hind
ventuelle Verb
le Zwänge zu 
zurückschlage
flexivität den
r – je nach B
dingte Über- 
Veranlagung 
in von andere
Verankerung 

– als seiner k
gerade nicht be
hr vor-, sonde

ar ist: der fäl
hsel. 

historischer A
ashington résili
3, Blerancourt, m

ts betont, war
dem kollektiv

seiner objektiv
istorischen Prä
eration fortpfla
l einer überwi
, die Phänom
ersucht und i
ht verkoppelte
ahe zu rücken
itel der De la d

Umfeld von
und den M

samt, im Zen

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

h wenn hierm
h inkludiert ist
ekt und seiner
e Basis erreich
urch das Phän
blendung des 
begreifen sin

en. Hiermit ist
n methodisch
Betrachtung – 

oder Abspru
vollzogen, de
em Bewusstse

und Ursprü
kollektiven Ba
edarf, um sich

ern eben nur 
llige respektiv

Akt: ARMAND
ie ses fonction
musée de la coo

r es das dezidi
ven Zusamme
ven Tragweite
äsenz, die sich
anzt, mit dem 
iegend empiri
ene aufgreift, 
m gemeinsam
en Schnittpun
n. Er greift öf
division du trav
n Kraft, Ener

Mechanismus 
ntrum der B

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

mit eine Onto-
t, nicht davon
r Reflexionsfä-
ht ist, aus der
nomen Gesell-

Bewusstseins
d, welche auf
t aber bereits,
en Ursprung
insbesondere

ung von der
m ein Nicht-

ein, mehr, die
ünglichkeit in
asis, die einer
h zu erkennen
noch konträr
e notwendige

D-DUMARESQ
ns de Général
opération) 

ierte Interesse
nlauf des Be-
e und steten,

h von Genera-
wissenschaft-

isch orientier-
auf ihre Kau-

men einfachen
nkt zu begrei-
fters, etwa im
vail social, auf
rgie, Schwer-
zurück. Dies
egriffsbildung

48 | Vol. 4(2012

-
n 
-
r 
-
s 
f 
, 

g 
e 
r 
-
e 
n 
r 
n 
r 
e 

 
Q 

l 

e 
-
, 
-
-
-
-
n 
-

m 
f 
-
s 
g 

nic
ein
der
Ind
and
lun
me
die
od
sei
Die
dor
de 
ihm

„W
sch
Üb
soz
ist.
Ve
ind
ges
kra

Die
Zu
sei
off
nis
Vo
ber
Au
wa
Ex
me
ant
heg
der
pu
(Sp
im
– 
osz
säu
nen
ritä
ziti

„di
Ge

   
19 E

2), 93-104 

cht nur metaph
nerseits eine b
r Philosophie,
dividualismus 
derwärts in d
ng’ und Manif
ehreren Fällen
e Möglichkeit 
er Polarisierun
ns und damit 
es trifft wiede
rno selber zu, 
wenigstens d

m einmal: 

Wohl hat Durkh
her, doch im Ei
berlieferung, er
ziale Kategorie
 Dass aber d
rmittelten bed

dividuellen Geg
sellschaftliches 
ampfhaft.“19  

es ist ein zen
urückweisung v
ner gesamten

fensichtlich se
s oder einer 
orwurfs und 
reit ist, dem I

usbildung zuzu
arum ist dann
istenz wiederu
eines“ und nic
twortet der Z
gelscher Prov
r Monologie 
nkt), Besonde

phäre des Br
merhin wiede
öfters obsolet
zillieren und 
umt, zunächst
n, dass die Bez
ät folgt. So trif
iert), dass  

ie abstrakte Ne
sellschaft als e

                  
Ebd., 251. 

horische Aush
berechtigte Zu
 insoweit sie 
verpflichtet, v

der Segmenta
festation diese

n, und vermut
geachtet, sie 

ng als natürlic
auch der Soz

erum und ins
der sie als sein

deutlich genug

heim, anders a
inklang mit der
kannt, dass da
, dass es durc
iese Vermittlu
arf; dass die k

genpol so weni
Allgemein

ntrales Argum
von Durkheim

n Soziologie. A
lber einem ek
mangelnden 
seiner Mittel
ndividuum ei
ugestehen, im
n die Kehrsei
um nur ein „
cht ebenso Po
Zwang der ei
enienz, (wo d
der Kategor

eres (Fokussie
ennpunkts od
rholbar wäre)

ten – Besond
sich entfalten
zu untersuch

ziehung an un
fft es nicht zu 

egation der gä
einem Agglom

                  

hilfen sein. Ma
urückhaltung 
sich nachhalt

verfolgt haben
arisierung ode
es sozialen Ag
tlich im Kern
direkt aus de

che Anlage des
zialisierung zu
sbesondere au
n Interpret un
g berührt. Es 

als die empiris
r großen philos
as Individuum 
ch Gesellschaft
ung wiederum
kollektiven Ge
ig wären wie d

nes, verleug

ment Adornos
ms Theorem d
Adorno unter
klatanten Mis

Durchdringu
l. Wenn er t
ine polare Exi

m Zitat der „G
ite, die gesells
„gesellschaftlic
ol, polare Inst
ingepflanzten 
der Vorwurf 
rien Einzelne
erung) und Al
der seine Zer
, die stets zwis

deren und Al
n muss und d
hen, sodann a
nd für sich nur
u (wie im Ausz

ängigen Ansich
merat von Indiv

         

101

ag er somit 
gegenüber 
ig auf den 

n, so hat er 
er ‚Auftei-
ggregats in 
n nicht auf 

r Polarität 
s Bewusst-

u beziehen. 
uch auf A-
nd Antipo-

heißt bei 

schen For-
sophischen 
selbst eine 

t vermittelt 
m auch des 

bilde ohne 
dieser ohne 
gnet er 

s, das der 
ient, mehr 
rliegt aber 
sverständ-

ung seines 
tatsächlich 
istenz und 
Gegenpol“, 
schaftliche 
hes Allge-
tanz? Hier 

Dialektik 
angesichts 
s (Brenn-
llgemeines 
rstreuung) 
schen dem 
lgemeinen 
dabei ver-

anzuerken-
r der Pola-
zug bereits 

ht von der 
viduen zur 



Journal of New
 

 
http://creativec

gleichermaßen
geordneten“  

führt.20 Freili
sich weder al
chung (und 
Internalisieru
den mit einem
sche Rechtha
erster Beding
körpert, dann
sein und um
stand oder O
keit nach. M
Umschlag, da
rum zum an
ren, und er 
friedigen, das
zu beziehen h
gen sie sich, 
äquivalent, un
sitionen bild
(eine glatte F
terstellt, wen
scheint), son
sich niemals
aber in der g
hervorgeht –
sie fusioniere
ist): Das kol
individuellen
einer Dichot
Anders beseh
die Extremitä
Fragen der Z
Despotie ode
sich wohlbek
nymien in di
keine Zwisch
die Verwechs
die Polarität 
men des Nied

So dürfte 
fertigt sein, 
Pragmatismu
„eine Dualitä
Mentalität in
Mentalität da

                 
20 Ebd., 251. 
21 Lloydt, Polarit

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

n abstrakten A

ch existiert die
ls eine bloße R
sicher auch n

ung der Eigen
m Querhieb a
aberei“ Durkh
gung das Indiv
n geht der Po

mgekehrt, und
Objekt, jedenfa
Mehr, handelt
as Übergehen

nderen, dann m
lässt sich theo
ss man endgü
hätte: indem s
sind, in diesem
nd auf der Bas

den sie nicht 
Fehlleistung, d
nn gleich der 

dern eine Bez
s vollkommen
gemeinsamen 
– mithin gibt 
en oder aggre
llektive Bewus

n, nicht exhau
tomie), gleich
hen, nur in G
ät als aus dem
Zurwehrsetzu
er aggressives 
kannten Schein
ie Dichotomie

henglieder (un
slung mit dem
hat somit ver

derschlags. 
hiermit Durk
wenn er in d

us und Sozio
ät anzuerkenn
ndividueller E
arstellt, die sic

                  

ty and Analogy (w

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

Affirmation de

eser Umschlag
Reifikation od
nicht durch e
ntumsverhältn

auf die angebli
heims) erklär
viduum den G
l zum kollekti

d nicht schon 
alls der zentra
t es sich um 
 von einem P
muss er oder 
oretisch nicht
ültig eine der 
sie polarisiere
m bedingten S
sis der theoret

etwa einen 
die auch Ador
Abstand öfter

ziehung der E
n auslöschen 
Spannweite a
es Zwischenst

egieren (was n
sstsein ist, ge
ustiv (und nic
hwohl sind sie

renzfällen ma
m Stand exhau
ung gegen Kri

Verhalten, w
n des Übergan
e erweckt),21 i
nd der präzed
m Widerspruch
rschiedene Ar

kheim einmal m
der späteren V
ologie behaup
nen, die das 

Erfahrung geg
h aus kollektiv

              

wie Anm. 9). 

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

es ihnen Vor-

g, aber er lässt
der Verdingli-
eine probative
nisse, verbun-
che „sophisti-
en. Wenn in

Gegenpol ver-
iven Bewusst-

zum Gegen-
alen Möglich-

den polaren
Pol oder Zent-

beide existie-
t dadurch be-
beiden Seiten
n, durchdrin-
Sinne, logisch
tischen Oppo-
Widerspruch

rno nicht un-
rs fraglich er-

Extremität, die
lässt, darum

aus sich selbst
tationen, und
nicht dasselbe
genüber dem
cht Ausdruck
e inseparabel.
anifestiert sich
ustiv (etwa bei
iegshandlung,
as den an für
ngs der Anto-
i.e. sie erlaubt

dente Fall, der
h hervorruft):
ten oder For-

mehr gerecht-
Vorlesung zu
ptet, es gelte
Ergebnis der

genüber jener
ver Erfahrung

48 | Vol. 4(2012

-

t 
-
e 
-
-
n 
-
-
-
-
n 
-
-
-
n 
-
h 
-
h 
-
-
e 

m 
t 
d 
e 

m 
k 
. 

h 
i 
, 
r 
-
t 
r 
: 
-

-
u 
e 
r 
r 
g 

erg
den
hin
ber
zur
erf
rüc
das
jek
das
lele
zut
Ste
pol
Beh
tik 
sich
son
un
auf
vie
lek
Ve
wu
hal
rum
wu
in k
fre
sei
läs
auf
zul

   
22 É
13. 
23 É
tion
24 S
sein
Kon
25 „I
Kol
Ind
sozi
Anm
26 D
zur 
Scie
13 (
wei
vert
stru

2), 93-104 

gibt“, wobei m
n Seiten (ohn
nzusetzen kan
reits selber de
r Polarität un
folgte und der
ckt,23 rechnet 
ss die Dualität

ktion eine direk
s signifikante
enproblem ei
trifft, dass das
elle erneut, den
l“ zum Kolle
hauptung nich

k mit der Polar
h um eine du
ndern freilich 
d eventuell th
f Seiten Durk

elleicht sogar b
ktiv vor, auch 
erdinglichung, 
urf, mit dem A
ltig geschadet 
m, vielleicht a
usstsein, das si
keiner erdenk
i auf eine der 
n artikulieren
st. Wenn sich
fklärt, eine ne
lassen, tritt ern

                  
Émile Durkheim. P

Vorlesung. 
Émile Durkheim , 
ns sociales. In: Scie
ander Wilkens, M

ns (Habilitationssc
nvertibilität des Be
In solchen Passag
llektiv so weit, daß

dividuum ans Lebe
ial gefordert sei.“ 
m. 17), 262.) 

Das Thema zieht w
Methodik, vgl. W

ence. In: Internet E
(postmodernism)
ist zumindest sein
treten wird „socia
ucture”.  

man dieser Du
ne Mutwilligk
nn.22 Freilich 
en offenen Sch
nternehmen k
r er immerhin

man hinzu (
t im Rahmen 
kte Verbindun
e, geradezu p
ingerechnet. 
s Individuum,
n anerkannten
ektiv verkörpe
ht nur, die Ve
rität zu säuber
urchaus versc
insbesondere 

heoretisch zu 
kheims somit 
bornierte Iden
ist dieses (ii) n
das Hauptar

Adorno Durk
hat,26 sondern
auch mehrere
ch niemals, zu
lichen Lage re
beiden Seiten,

n und zu äuße
h die theoreti
ue Beziehung
neut die Aufg

                  
Pragmatism and S

Le dualisme de la 
entia XV. 1914, 20

Metaphysik und die
chrift, i. Dr.). Zur 
ewusstseins. Würz
en geht Durkheim

ß er, wo er seinem
en will, es verabso
(Adorno, Einleitu

weite Kreis und be
William A. Gorton,

Encyclopedia of P
. 2010; Zugriff: ww
e Bedeutung, als h

al theory tends to r

ualität nunmeh
keit) die Notw

hätte Durkh
hritt (und/ode
können, der e
n sachlich oft 
(hier nur ang
der geometris

ng zur Polaritä
paradigmatisc
Anderwärts, 

, so Adorno a
n „dialektische
ert,25 dann z
erschleifung d
rn bzw. zu klä

chiedene Logik
auch den Pol
vereinnahmen
(i) keine unr

ntifikation mit
nicht das Pro

rgument oder
kheim vermut
n (iii) es bildet
e im gemeins
u keinem Zeitp
estlos und wide
, in denen sich
ern vermag, r
ische Lage so

g an zentraler 
gabe in Ersche

         
Sociology. Cambri

nature humaine e
06-221. 
ie Ordination des 
Projektion außer

rzburg 2002. 
ms Identifikation m

m dialektischen Ge
olutiert, weil seine 
ung zu Émile Durk

estimmt die Gesam
, The Philosophy 

Philosophy 11 (cri
ww.iep.utm.edu , 
hier der Generalvo
reify social pattern

102

hr auf bei-
wendigkeit 
heim hier 
er Schnitt) 
erst später 
sehr nahe 

gemerkt),24 
schen Pro-
ät herstellt, 
che Paral-

wenn es 
an anderer 
en Gegen-

zwingt die 
der Dialek-
ären, da es 
k handelt, 
l zu klären 
n: Es liegt 
eflektierte, 
dem Kol-

dukt einer 
der Vor-

lich nach-
t ein Zent-
samen Be-
punkt und 
erspruchs-
h Bewusst-
reduzieren 
mit dahin 
Stelle ein-

einung, die 

idge 1983, 

et ses condi-

Bewusst-
dem Vf. Die 

mit dem 
egenpol, dem 

Erhaltung 
kheim (wie 

mtdebatte 
of Social 

itical theory), 
, und be-
orwurf 
ns and 



Journal of New
 

 
http://creativec

sozialen Phä
fragen, inwie
wie sich die 
Kausalitäten 
Begriffs, Hier
derum, wie b
derart gesch
Bewusstseins
wenn von Po
sofort auf die
überwiegend 
bis heute in d
 
4. Zusamme
Voraussetzun
nis zwischen 
in der einzig
analysiert wi
weder metho
zieren lässt, 
im individue
kehrt, dann 
weiter dahing
die auf der e
wirklich gege
– in der ode
Bewusstsein 
fordernis des
Kategorisieru
dass die Kon
theoretischen
Arbeiten un
diese Instanz
als eine Erfor
der sinnliche
war auch in
bereit, der M
des Kollektiv

                 
27 „Daß man in g
lungen lägen auß
darin, daß sie nic
dern von ihrem Z
Zweifellos hat jed
Ergebnisses teil; 
sozialen, wenn si
vereinigen, welch
Vereinigung und
derung werden s
se, welche die ch
verschmilzt und 
Werk des Ganze
heim, Soziologie

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

änomene zu 
eweit hierin P
Zentren einan
liegen und wi
rarchisierung 
bereits verme

hehen, tatsäch
s in den Augen
olarität oder H
e Menge, gar 
in der Histori

der Politologie

nfassung und
ng, davon aus

Individuum 
gen Sphäre des
rd, einem Um

odisch noch t
so dass weder
ellen Bewusst
ist (ii) dieser

gehend zu unt
einen Seite di
eben ist und ei
er den Kräften
ausmachen –,
s Begreifens, 
ung darstellt. 
nstante des An
n Bemühung 
d Schriften D

z auf jeder Se
rdernis, die –

en Erkenntnis 
n den Spätsch

Moralität, insow
vs einhergeht,

                  
gewisser Weise sag
ßerhalb des indivi
cht von den isolie
Zusammenwirken
der Einzelne an d
doch die privaten
ie sich unter dem 
he die Assoziation
d der daraus resul
sie etwas anderes. E
hemischen Elemen

sie eben dadurch
en ist, ist auch das 
e und Philosophie 

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

untersuchen 
Polaritäten kom
nder zuordne
ie die ideelle, a
zu verstehen 

erkt wurde, ka
hlich das Fun
nschein zu neh
Herdenbildung
Masse überzu
ie und dem An
 geschieht. 

d Schluss. 1. Is
szugehen, dass
und Gesellsch
s Bewusstsein 

mschlag unterl
theoretisch en
r das kollektiv
tsein aufgeht 
r Umstand na
terscheiden, o
iesen Umschla
ine spezifische
n selber verw
,27 oder ob sie
der Begriffsw
Es kann kein

nspruchs, der M
und des Erg

Durkheims d
ite empirisch 
 nach dem St
und Erfahrun

hriften ausdrü
weit sie mit d
, eine nur id

              
gen kann, die koll
iduellen Bewußtse
rten Individuen h
n; was etwas ganz 
er Erarbeitung de

n Gefühle werden 
Einfluß der beson

n entwickelt; aufgr
ltierenden wechse
Es erfolgt eine che
nte konzentriert, z
h umformt. Da die

Ganze ihr Schaup
(wie Anm. 2), 73

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

und sich zu
mmunizieren,
n, worin ihre
auf Seiten des
ist. Dies wie-

ann aber nur
ndament des
hmen, anstatt,
g die Rede ist,
ugehen, wie es
nscheine nach

st, (i) als erste
s das Verhält-
haft, sobald es

erhoben und
liegt, der sich

ndgültig redu-
ve vollständig

noch umge-
achhaltig und

ob die Instanz,
ag hervorruft,
e Kraft ausübt

wurzelt ist, die
e nur eine Er-

welt und ihrer
ne Frage sein,
Methodik, der
gebnisses der
arin bestand,
zu begreifen:

tandard – mit
ng beginnt. Er
ücklich nicht

der Erfahrung
deale Existenz

lektiven Vorstel-
eins, gründet 
herrühren, son-

anderes ist. 
s gemeinsamen 
erst dann zu 
nderen Kräfte 
rund dieser 
lseitigen Verän-
emische Synthe-
zu einer Einheit 
ese Synthese das 
platz.“ (Durk-
.) 

48 | Vol. 4(2012

u 
, 
e 
s 
-
r 
s 
, 
, 
s 
h 

e 
-
s 
d 
h 
-
g 
-
d 
, 
, 
t 
e 
-
r 
, 
r 
r 
, 
: 
t 
r 
t 
g 
z 

zuz
na
die
sin
Ins
der
seit
ma
mu
nic
lek
we
lich
cau
un
the
im
me
den
Ha
Sin
Ad
zu 
dah
ein
ver
jed
gre
bes
zun
che
sta
rec
En
nen
lem
die
ver
kei
tio
in 
ein
das
lek
pu
ver
den
   

28 T
vor
Bd. 

2), 93-104 

zugestehen. W
ture humaine

esem Durchha
ngulären, in d
stanz des Indi
rung in seinem
t Platon über 
an wiederum A
ulierungsweise
cht im Hauptt
ktiven Bewusst
eil er hierin ein
h und unbedin
usa), wirksam
mittelbare Erf

eoretischen Be
 Sinne des Em

essen ist und d
n der Konzen
andlung, Refle
nne des Staatsv
dornos, die übe

erfassen verm
her für Durkh

ngepflanzten V
r Teilhaber de
der – im Konfl
eifen muss. So
stimmten Ges
nächst nur die
en, sie bei bes

ahl, Totschlag,
chnen hat. Die
ntscheidung od
n zu reduziere

m der Despoti
eses Verhältnis
rwurzelt sind, 
it oder wesent
n zwischen de
der sich ein Z

ner natürlichen
s seine eigent

ktive Strebung 
nkt anziehen 
rmerkt, das H
n Durkheim i
                  

Theodor W. Adorn
trag zum Darmstä
8: Soziologische S

Wie er in der S
e (1914) zu er
alten des koll
der Erfahrung
ividuums eine
m Denken que

Kant bis in d
Adorno zu, da
e Durkheims
ton eine gewis
tseins zugrund

nen eigentümli
ngt (ohne zusä

m sah und füh
fahrung, die a
edingungen de
mpirismus un
die er mit den
ntration auf d
exionssubjekt o
vollzugs, der „
er das Individ

mochte.28 Mora
heim die vollk
Vorstellungen, 
s Kollektivs ge
likt – zuerst zu
o weiß etwa je
sellschaft aufg
e generelleren 
stimmten Han
, Veruntreuun

eses Verhältnis
der endgültige
en (und führt
e). Das kollek
s und die einsc
ist darum dur

tliche Ambigu
er selbstständi

Zutun und Abs
n Äußerung d
ümliche Bind
ausrichtet und
und lenken l

Hauptmerkmal
m Auge hat, g
                  

no, Individuum un
ädter Gespräch 19
Schriften I, Frankf

Schrift Le dual
rkennen gibt,
lektiven Gege
g (‚sinnlich‘) 
e spezifische H
er durch die G
die Gegenwar
ass der Denk-
s gelegentlich
sse Präparatio
de liegt, so nu
ichen Impuls, 
ätzlich zu attri
hlte; eine Stre
an und für sic
er sinnlichen 

nd/oder Positi
n gewöhnliche
das Individuu
oder Subjekt 

„Organisation“
duum hinweg g
alität, im Exem

kommen gesät
, die jederman

geläufig sind u
urückgreift un
ede Person, di
gewachsen ist,
n Verhältnisse 
ndlungen, Betr
ng, mit einer 
s ist aber niem
e Reflexion ein
te überdies in 
ktive Bewussts
chlägigen Vor
rchaus eine Zw

uität, sogar ein
igen ‚sozialen 
sehen vieler äu
des Bewusstse
dungskraft auf
d sich von dess
lässt. Was, wi
l des Zwangs 
gegebenenfall
         

und Organisation. 
953. In: Gesamme

kfurt 1972, 440-456

103

lisme de la 
, steckt in 
enpols zur 

basierten 
Herausfor-
Geschichte 
rt. Gesteht 
- und For-
h, jedoch 
n des kol-

ur deshalb, 
ursprüng-
ibuierende 

ebung und 
ch mit den 
Erfahrung 
vismus zu 
en Metho-
um, es sei 
im älteren 
“ im Sinne 
geht, nicht 
mpel, sind 
ttigten, tief 
nn als akti-
nd auf die 

nd zurück-
ie in einer 
 dass, um 
anzuspre-

rug, Dieb-
Strafe zu 

mals auf die 
nes Einzel-

das Prob-
ein, in der 

rstellungen 
weideutig-
ne Oszilla-
Tatsache‘, 

ußert, und 
eins selber, 
f eine kol-
sen Brenn-
ie anfangs 
ausmacht, 
s auch auf 

Einleitungs-
elte Schriften, 
6. 



Journal of New
 

 
http://creativec

der Gegenseit
gewährenden
und ihrer Or
dorno nachh

Insoweit 
spracherecht 
vor, in die Ad
Sophismus u
intrikaten Ve
Individual- u
lösen, wenn z
ist, der diese
greift und in
wähnte Stand
tung bleibt so
Taxonomien
tet vor allem
Fällen mitbed
ren vermoch
einen Existen
Logik nach d
nicht‘ zu erl
Klassenbildun
einfließen, po
sich aber nich
der reinen, 
fusionierende
gehenden Zit
fung identisc
che Negativit
darum (ii) ab
der dialektisc
einer der Mü
Gunsten, sic
Durkheim ist
dem Zweig d
eher darauf a
rung der ges
chen, zugleic
dass sie auch
Seiten und S
selben Rang 
seiner Anzieh
gerecht zu w
Klassifizierun
sich somit ni
sphäre Adorn
Kollektiv-All
in der Gesells
Kollektivbew

w Frontiers in Sp

commons.org/li

 

te, der unterw
n Rationalität 
rganisation zu
altig zu charak
schließlich di
erhält, liegt k

dorno Durkhe
ummünzen wil
erwicklungen 

und moralische
zugleich ein S

e Beziehung v
n dieser verwu
dortwechsel in
omit originäre
, die Durkheim

m, die negative
dacht (was ver

hte), sind (i) g
nz- versus All
dem Modell ‚
ledigen: oft g
ng, weil Int
orös oder ver
ht einfach dur
abgeschlossen
es Moment ak
tat belegt), ohn
ch bzw. äquiva
tät, die zur Son
ber auch nicht
chen Abhebu

ünzen Adorno
ch besser auf
t gewiss nicht 
des Sophismu
an, die Segme
sellschaftlichen
ch in Abspaltu
h asymmetrisc
Segmente habe

und dasselbe 
hung, gegeben

werden, der di
ng) bedingt. A
icht um die M
nos zu bemüh
gemeinem un
schaft“ aufzusp

wusstsein, als 

patial Concepts 

icenses/by-nc-n

werfenden, kein
der modernen

u verbuchen i
kterisieren suc
e Logik ein k

keine Neigung 
eims angeblich
ll. Die Dialekt

zwischen etw
em Staatsverh

Standpunkt zu
von der Erfahr
urzelt erkennt 
n der gegense
e, notwendige
m verfolgt, un
e Seite wird in
rmutlich Ador
gewiss nicht e
lquantor, nich
Es gibt‘, und/
enug sind die
tensitäten de
rschleifungsfäh
ch den begriff

nen Klasse lö
ktiv ist (wie au
ne mit reflexiv
alent zu sein. 
ndierung benö
t in den reflex

ung zurück, u
os zu seinen ve
f diese berufe

– redundante
us zu finden. 
entarisierung, 
n Phänomene
ung und bei V
ch geschehen 
en nicht durch
Gewicht, um 

nenfalls dem M
e Auffächerun
Als Alternativ

Möglichkeit, um
hen, stets „die 
nd Individuell
pannen: das K

Speicher un

| ISSN 1868-664

nd/3.0/de/ 

ne Auslassung
n Gesellschaft
st, wie sie A-

cht. 
klärendes Mit-

zur Dialektik
hen Hang zum
ik vermag die

wa Gruppen-,
halten nicht zu
u rechtfertigen
rung her auf-

(und der er-
eitigen Veror-
e Facette). Die
nd dies bedeu-
n den meisten
rno zu irritie-
einfach durch
ht durch eine
/oder ‚Es gibt
e Ränder der
s Verhaltens

hig. Dies lässt
flichen Schnitt
sen, weil ein
ch im voraus-
ver Verschlei-
Die beharrli-

ötigt wird, fällt
xiven Progress
nd, Kehrseite
ermeintlichen
en zu haben,
erhalber – auf
Es käme viel
die Auffäche-

e, zu untersu-
Vorausnahme,

kann, i.e. die
hgehend den-
dem Pol und

Mechanismus
ng (und nicht
ve handelt es

m die Begriffs-
Dialektik von
l-Besonderem

Kollektiv ist als
nd Ursprung,

48 | Vol. 4(2012

g 
t 
-

-
k 

m 
e 
, 

u 
n 
-
-
-
e 
-
n 
-
h 
e 
t 
r 
s 
t 
t 

n 
-
-
-
t 
s 
e 
n 
, 
f 
l 
-
-
, 
e 
-
d 
s 
t 
s 
-
n 

m 
s 
, 

Sam
alle
sch
allg
pu
Die
bei
un
wie
on 
Du
ebe
ang
die
die
das
vid
me
ma
ein
Im
Na

„N
deu
ten
l'ac
de 
et c
opp

 
 
 

   
29 „A
cell
par
ces 
tion
30 D
Ein

2), 93-104 

mmelstelle od
er gemeinsam
hließlich mitte
gemein, wie d
nkt oder Pol, d
es wiederum 
ide ebenso u
d im Zwang 
e sie sich in de
niederschlage

urkheims, die 
enso naheliege
gestrebt und g
e Polarität noc
e Potenz seine
s kollektive w

duellen gegen
eintliches Fürs
angelnde Anbi
ner gemeinen t

mmerhin aber s
atur des Mensc

otre intelligen
ux formes très 
ndances sensibl
ctivité morale d
nous-même gr
ces deux pôles 
posés.“30  

                  
Aux sensations, il 
es-ci ne sont que l
aît inutile de les m
conglomérats d'im

ns.“ 
Durkheim, Le dual
nführung.  

er Brennpunk
men Vorstellu
elbar und von 
dem Individue
dasselbe Allge
bedeutet, der 

unbedingt kon
des konkrete

er abstrakten, 
en können. So

Dualität als 
end wie, an un
gerechtfertigt. 
ch vollständig 
r Entfaltung ü
esentlich und 

nübertritt, hie
sichsein, das A
ndung aufhebt
theoretischen 
teht nunmehr 

chen polar vera

nce comme n
différentes: il 

les d'un côté, l
de l'autre. Cha
ravite autour d'
ne sont pas seu

                  
faudrait ajouter le

les sensations se su
mentionner séparé
mages et de sensat

lisme de la nature 

kt und eventue
ungen, so w
 seinem Wese
ellen, als eben
emeine abzusp

Möglichkeit 
onkret, erfahr
en Erlebens v
überhobenen

o ist der späte
Polarität zu 

nd für sich, be
Zwar müsste
in das Bewus

übersetzt werd
d gleichrangig 
erbei aber de
Abgetrenntsein
t, der es angeb
Antizipation) 

r fest, dass wen
anlagt ist:  

notre activité 
y a les sensati
la pensée conc

acune de ces de
'un pôle qui lui
ulement distinc

         
les images ; mais, c
survivant à elles-m
ément. II en est de
tions que sont les 

e humaine (wie An

104

elle Fusion 
wenig aus-
en her nur 
nso Brenn-
prechen ist. 

nach sind 
ungshaltig 

verwurzelt, 
n Dimensi-
ere Schluss 

begreifen, 
ereits lange 

auch hier 
stsein und 

den, wobei 
dem indi-

essen ver-
n oder die 

blich (unter 
unterliegt. 

nigstens die 

présentent 
ons29 et les 

ceptuelle et 
eux parties 
i est propre 
cts, ils sont 

comme 
même, il nous 
e même de 
percep-

nm. 24), 


